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Karate

Offene Saarlandmeisterschaft Karate 2023
Der Weg (do) führt uns durch das Leben  

und zu sportlichen Events
Motivation ist der nie lahmende Impuls, der uns beharrlich unser Ziel 
verfolgen lässt. Genau dieser Impuls motivierte unseren Trainer Stefan 
Günther mal wieder die Schützer und Fäustlinge anzuziehen und in 
den „Kampf“ zu ziehen. Kurzentschlossen legten wir ein paar wenig 
mögliche Trainingseinheiten ein um ihn noch etwas zu puschen. Die 
Zeit war knapp und die Trainingsgelegenheiten spärlich, aber wir 
gaben uns Mühe. Seine Lust auf ein Comeback war groß und seine 
Lust seinen Leistungsstand mit anderen zu messen enorm. Also mel-
deten wir ihn für die Offene Saarlandmeisterschaft, die am 28.01.2023 
in Saarwellingen stattfand. Frühzeitig fuhren wir die dortige Sporthalle 
und fühlten uns ins Wettkampfgeschehen ein. Die Atmosphäre eines 
Wettkampfes muss man spüren und sich eingewöhnen. Wir trafen 
viele Kollegen, Freunde und Bekannte, darunter den erfolgreichsten 
Karateka Deutschlands, Willi Voss aus Freiburg, den erfolgreichs-
ten Trainer Deutschlands, Uwe Schwehm, viele Trainerkollegen und 
Kampfgefährten, unseren Verbandpräsident, Stefan Louis, bekannte 
Politiker und sehr motivierte Sportler und Sportlerinnen. Das Klima im 
Austragungsort war spürbar gut. Die Motivation aller war greifbar und 
so nahm der Wettkampf seinen Lauf. 45 verschiedene nationale und 
internationale Vereine waren mit 226 Athleten am Start. Zuerst starte-
ten die Kata-Wettkämpfe und man bekam richtig Lust wieder teilzu-
nehmen, mitzumischen und sich zu messen. Am Mittag folgten dann 
die Kumitewettkämpfe in ihren Altersklassen und Gewichtsklassen. 
Es war schon sehr respektabel, was man auf den Kampfflächen zu 
sehen bekam. Schnelligkeit und Präzision gepaart mit Siegeswille und 
dennoch fair und kollegial. Unser Kämpfer Stefan hatte vier Kämpfe zu 
bestreiten und endete letztendlich auf dem 3. Platz. Nach der kurzen 
Vorbereitung ein sehr gute Leistung und macht Hoffnung auf mehr. 
Jetzt hat er seinen Status Quo und kann darauf aufbauen. Herzlichen 
Glückwunsch. Im Verlauf der Meisterschaft wurden ganz wenige und 
nur leichte Verletzungen gezählt, was bedeutet, dass unsere faszinie-
rende Sportart dem Begriff „Gesundheitssport“ gerecht wird. Auch 
Stefan nahm seine Spuren mit nach Hause.
Die Kampfrichter hatten viel zu tun und standen auch in mancher Kri-
tik. Entscheidungen im Karatewettkampf obliegen immer im Auge des 
Betrachters und man muss nicht alles verstehen, aber akzeptieren. So 
ist es in unserem Sport. Mit Respekt und Anerkennung gratulierten 
sich alle Gewinner und so konnten wir erfolgreich und stolz die Heim-
reise antreten. Bernd Busch, Betreuer
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Politische Parteien + Gruppen

SPD und AWO Ottweiler  
starteten ins neue Jahr

Mit einem gemeinsamen Neujahrsempfang sind die beiden Ortsver-
eine der SPD und AWO Ottweiler in das Jahr 2023 gestartet.
Im vollbesetzten Sportheim konnte der SPD-Vorsitzende Alexander 
Weiß neben den zahlreich erschienenen Mitgliedern unter anderem 
die saarländische Landtagspräsidentin Heike Becker, den Bundes-
tagsabgeordneten und SPD-Generalsekretär Christian Petry und den 
Landtagsabgeordneten Damhat Sisamci begrüßen. Ebenfalls zugegen 
waren Altbürgermeister Hans-Heinrich Rödle, der Ottweiler Ehrenbei-
geordnete Wilfried Hopf, der Ehrenortsvorsteher Frank Pampa, der 
Steinbacher Ortsvorsteher Fabian Scheidhauer (alle SPD) sowie zahl-
reiche ehemalige und aktive Mandatsträger der SPD.
In seiner Rede blickte der Ortsvereinsvorsitzende Weiß auf die Ereig-
nisse der vergangenen drei Jahre zurück. Mit einem Ausblick auf 
die Kommunalwahl 2024 und die politischen Inhalte der SPD wurde 
angekündigt, die Ottweiler Bürgerinnen und Bürger transparent und 
partizipativ mitzunehmen. Ebenso wurde die Wichtigkeit der Ottweiler 
Vereine betont.

Tischfußball

OTC Ottweiler unterlieg Favoriten  
zum Saisonstart

Endlich war es wieder soweit – die Saison im Tischfußball startete 
in das Jahr 2023. Unsere Mannschaft hatte den Liga-Favoriten TFC 
Heusweiler als Gegner und somit war von vorne klar, dass es ein har-
tes Stück Arbeit wurde. Für das ersten Doppel starteten Oliver Zim-
mer und Alexander Becker. Im ersten Satz konnten sich die Spieler 
des TFC Heusweiler klar durchsetzen und gewannen diesen mit 6:2. 
Im zweiten Satz wehrten sich die zwei OTC-Spieler und gestalteten 
den Satz etwas spannender, dennoch hieß der Sieger erneut TFC 
Heusweiler mit 6:4. Im zweiten Doppel ging ein neu formiertes Doppel 
mit Alexander Mitzel und Silas Reimann an das Brett um sich den 
Herausforderern aus Heusweiler zu stellen. Beide Sätze wurden hart 
umkämpft und gingen jeweils 5:5 aus.
Das dritte Doppel wurde von den Cornelius Brüder Claus und Josef 
belegt. Den ersten Satz konnte mit 6:2 für sich entscheiden, den zwei-
ten allerdings ging mit 2:6 an den TFC Heusweiler.
Im folgenden Doppel Nummer 4 sind Nicole Limburg und Stephan 
Peter auf der Seite des OTC angetreten. Den ersten Satz spielten 
sie 5:5 unentschieden. Leider waren Sie auch, trotz harten Kampfes, 
dem starken Gegner aus Heusweiler im zweiten Satz unterlegen und 
spielten 1:6. Doppel Nummer 5 wurde von Marco Kuc und Manfred 
Lang vertreten. Auch hier zeigte der TFC Heusweiler seine Klasse und 
konnte beide Sätze für sich entscheiden mit jeweils mit 6:1.
Anschließend im 6 und letzten Doppel mussten sich die Spieler des 
TFC Heusweilers mit Thomas Petrizik und Patrick Zell vom OTC mes-
sen. Im ersten Satz unterlag man mit 6:1, den zweiten konnte man 
aber noch ein 5:5 erkämpfen.
Somit kam es zu dem Endergebnis von 18:6 für den Favorit aus Heus-
weiler. Am kommenden Freitag spielt die erste Mannschaft auswärts bei 
dem TFF Burbach um weiter auf Punktejagd in der Landesliga zu gehen.

Handball

Spieltermine

Tennis

Tennisclub Blau-Weiß Ottweiler e.V.
„Restart-Sport bewegt Deutschland“

Sie wollten schon immer mal Tennis spielen, aber Ihnen fehlte die ent-
sprechende Motivation?
Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt für Sie da.
Nie war es günstiger, Mitglied unseres Tennisvereins zu werden.
Ab sofort können Sie bei uns Geld sparen. Sie laden sich ganz einfach 
einen Sportvereinsscheck von je 40 Euro über die Webseite
www.sportnurbesser.de herunter.
Nun haben Sie 4 Wochen Zeit, Ihren Vereinsscheck als Zuschuss auf 
unsere Vereinsmitgliedschaft einzulösen. Schnell sein lohnt sich, denn 
das Kontingent ist begrenzt. Also werden Sie aktiv. Wir sehen uns? (R.S.)


